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Der Bachelor of Arts Vergleichende Sprach- und 
Literaturwissenschaft sowie Translation (VSLT) 
wendet sich an Studierende, die sich für Fremdspra-
chen, Literatur und kulturellen Austausch interessieren. 
Er vermittelt Kenntnisse über Sprachen und Kulturen im 
europäischen Raum wie auch in den Ländern der Welt, 
in denen europäisches Sprach- und Kulturgut einen Ein-
fluss ausgeübt hat. 

Hauptfach Vergleichende Sprach- und Literatur-
wissenschaft sowie Translation (VSLT)

Nebenfach Vergleichende Sprach- und Literatur-
wissenschaft sowie Translation  (VSLT)
Im Nebenfach entfallen folgende Elemente: Erweiterungs-
modul „Kultur übersetzen“, Schlüsselqualifikationen und 
BA-Arbeit (s. Diagramm). 
Bei Wahl des Schwerpunkts Vergleichende Sprachwissen
schaft wird vornehmlich mit dem Hauptfach Romanistik 
oder IK oder World English, Literatures and Cultures 
kombiniert. 

Vergleichende
Literaturwissenschaft

 •  Grundlagen
Literaturgeschichte

 •  Grundlagen Literaturtheorie
 •  Grundlagen Kultur- und 

Medientransfer
 •  Kulturelle Praxis

Vergleichende
Sprachwissenschaft

 •  Sprach-, Kommunikations- 
und Translationswissenschaft

 •  Fachkommunikation und 
Maschinelle Übersetzung

 •  Übersetzen (1. FS)
 •  Übersetzen (2. FS)
 •  Vergleichende
   Textwissenschaft
 •  Gesprächsdolmetschen

HAUPTFACH
Grundlagen und Methoden

 • Humanismus und Sprachtransfer
 • Mehrsprachigkeit und Sprachvergleich
 • Vergleichende Literaturwissenschaft

BA-Arbeit (im Schwerpunkt)

Schlüsselqualifikationen

Erweiterungsmodul: Proseminar „Kultur übersetzen“

Schwerpunkt Vergleichende Literaturwissenschaft
Die Grundlage bildet das Studium unterschiedlicher 
Literaturen, Kulturen und Künste. 
Mögliche Nebenfächer

 Romanistik oder Romanische Kulturwissenschaft und 
Interkulturelle Kommunikation (IK ) 
 World English, Literatures and Cultures
 Germanistik

Mögliche Ergänzungsfächer
 Bildwissenschaften der Künste bei Nebenfach Roma­
nistik oder IK oder World English, Literatures and 
Cultures
Sprachkompetenz 2. Fremdsprache (Englisch, Fran-
zösisch, Italienisch oder Spanisch) bei Nebenfach 
Germanistik

•

•
•

•

•

Berufsaussichten der Absolventen
Das ausgewogene Verhältnis zwischen Wissenschaftlich
keit und Berufsqualifikation ermöglicht den Absolventen 
des Bachelors die Aufnahme einer Tätigkeit im Bereich 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, innerbetriebliche Weiter-
bildung, Personalwesen oder Vertrieb und Marketing in 
Unternehmen, privatwirtschaftlichen Agenturen, Parteien, 
Verbänden, Museen, Bibliotheken oder Archiven. 

VSLT-Schwerpunkt Masterstudiengang

Vergleichende 
Literaturwissenschaft 

Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwissenschaft

Vergleichende
Sprachwissenschaft

Translationswissenschaft
(Übersetzen und Dolmetschen)

Der Bachelor VSLT ist das Ergebnis einer innovativen 
interdisziplinären Kooperation der Fachrichtungen All­
gemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft und 
Angewandte Sprachwissenschaft sowie Übersetzen und 
Dolmetschen (unter Beteiligung der Fächer Slavistik und 
Deutsch als Fremdsprache).

Schwerpunkt Vergleichende Sprachwissenschaft
Die Grundlage bilden zwei Fremdsprachen (FS), von 
denen die eine (1. FS) im Nebenfach und die andere 
(2. FS) im Ergänzungsfach studiert wird.
Mögliche Nebenfächer (1. FS)

 Romanistik (Französisch, Italienisch oder Spanisch) 
oder IK
 World English, Literatures and Cultures (Englisch)

Ergänzungsfach (2. FS)
Sprachkompetenz 2. Fremdsprache: Englisch, Fran-
zösisch, Italienisch oder Spanisch

•

•

Weiterstudieren im Master
Der Bachelor VSLT ist überdies Grundlage für die folgenden 
spezialisierten Masterstudiengänge: 

Studienaufbau
Der Bachelor VSLT ist als Haupt- oder Nebenfach in 
der Kombination Hauptfach – Nebenfach – Ergänzungs-
fach studierbar. Nach einem gemeinsamen Studium von 
Grundlagen und Methoden erfolgt eine Spezialisierung 
auf Vergleichende Literatur- oder Sprachwissenschaft. Im 
Hauptfach schließen sich das gemeinsame Erweiterungs-
modul und die Schlüsselqualifikationen an. Nach sechs 
Semestern wird das Hauptfachstudium mit der BA-Arbeit 
abgeschlossen. 
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Kontaktstelle für Fragen zum Studiengang

Schwerpunkt Vergleichende Literaturwissenschaft:
Dr. Claudia Schmitt
Telefon: +49 (0)681 / 302 - 3310
Telefax: +49 (0)681 / 302 - 2210
E-Mail: c.schmitt@mx.uni-saarland.de

Campus Saarbrücken, Gebäude C5 3, Raum 4.13
66123 Saarbrücken

Schwerpunkt Vergleichende Sprachwissenschaft:
Frau Ulrike Konz
Prüfungsamt der Fachrichtung 4.6
Telefon: +49 (0)681 / 302 - 2508
Telefax: +49 (0)681 / 302 - 2901
E-Mail: u.konz@mx.uni-saarland.de 

Campus Saarbrücken, Gebäude A2 2, Raum 1.17
66123 Saarbrücken

Weitere Informationen im Internet

Studiengang VSLT
http://www.uni-saarland.de/vslt

Philosophische Fakultät II und Presse- und Informationszentrum der 
Universität des Saarlandes, Dezember 2008.

Der Campus der Universität des Saarlandes liegt im 
Stadtwald von Saarbrücken. In den Geistes- und Kultur-
wissenschaften, in den Rechts- und Wirtschaftswissen-
schaften, in Medizin (Homburg) sowie in Mathematik, 
Naturwissenschaften und technischen Fächern sind zur 
Zeit rund 15.500 Studierende eingeschrieben.

Diese Vielfalt bietet den Studierenden die Möglichkeit, 
fächerübergreifende Veranstaltungen zu besuchen. Sie 
ist gleichzeitig die Basis für interdisziplinäres Arbeiten 
und stellt damit ein Potenzial dar, das den Bachelor 
Vergleichende Sprach- und Literaturwissenschaft sowie 
Translation zu einem akademischen Erlebnis und einem 
idealen Einstieg ins Berufsleben macht.
 
Darüber hinaus bietet die Universität zahlreiche Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung.

Eine Besonderheit von Saarbrücken ist die kulturelle 
und räumliche Nähe zu Frankreich: Lothringen und das 
Elsass mit den Universitätsstädten Metz, Nancy und 
Straßburg, aber auch Luxemburg gehören zum weiteren 
Umfeld der Universität. Ihren offiziellen Ausdruck findet 
diese Internationalität in einer Reihe von deutsch-fran-
zösischen Studiengängen und vor allem in der Deutsch-
Französischen Hochschule, die ihren Verwaltungssitz in 
Saarbrücken hat. 

Vergleichende
Sprach- und

Literatur-
wissenschaft

sowie Translation

VSLT


